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Vorsorgeeinzahlungen planen 

Das Jahr neigt sich bereits wieder dem Ende zu. Die Tage werden kürzer, 

höchste Zeit sich um mögliche Einzahlungen in die Vorsorge zu kümmern umso 

Steuern zu sparen.  

Mit einer Einzahlung in die Säulen 2 oder 3a kann die Steuerbelastung erheblich gesenkt 

werden. Die Einzahlungen müssen jedoch bis Ende Jahr bei der Vorsorgeeinrichtung 

angekommen sein, um dies sicher zustellen sollten die Einzahlungen noch vor den 

Weihnachtstagen erledigt werden. Bei Einkäufen in die freiwillige Säule 2b (Agrisano 

Prevos) ist zu beachten, dass eine vorhergehende Einkaufsberechnung gemacht werden 

muss. Um eine rechtzeitige Abwicklung eines Einkaufes zu gewährleisten muss das 

vollständig ausgefüllte Antragsformular für Einkäufe bis spätestens am 28.11.2022 bei der 

Agrisano Prevos eingegangen sein. 

Da die Gelder welche in die Vorsorge eingezahlt werden grundsätzlich bis zu Pensionierung 

gebunden sind, ist eine Planung unumgänglich. Vorhandene eigene Mittel sind die 

Grundvoraussetzung für Einzahlungen. Sind diese vorhanden gilt es zu beachten, ob die 

Gelder in Zukunft für anfallende Investitionen benötigt werden. Falls Investitionen mit 

eigenen Mitteln anstehen, müssen die Einzahlungen in die Vorsorge überdacht werden. Im 

heutigen Umfeld der steigenden Zinsen ist auch zu prüfen ob eine Amortisation der 

Schulden sinnvoll sein könnte. 

Eine Einzahlung in die Vorsorge ist in vielen Fällen aus steuerlicher Sicht sinnvoll. Es muss 

jedoch bedacht werden, dass diese Mittel gebunden sind und nur unter bestimmten 

Voraussetzungen wieder bezogen werden können. 

Gerne helfen wir Ihnen bei der Entscheidungsfindung und beraten Sie. 

BBV Treuhand, Thomas Alder 
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